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Beim Schulfest durfte jedes Kind der 1a-Klasse eine Kugel Eis bestellen.
Die Tabelle gibt an, welche Eissorten bestellt wurden.

Erdbeer Schokolade Vanille Zitrone Haselnuss Joghurt
8 3 2 4 2 5

Zeichne ein Säulendiagramm, das zeigt, wie viele Kugeln von jeder Eissorte be-
stellt wurden.

Die Abbildung zeigt die Notenvertei-
lung bei der letzten Mathematikschul-
arbeit.
Zeichne die fehlende Säule, wenn ins-
gesamt 22 Arbeiten benotet wurden. 

Alle Kinder der 1b-Klasse lesen das Buch 
„Drachen haben nichts zu lachen“. 
Danach erhalten sie einen Fragebogen.

Wie findest du das Buch „Drachen haben 
nichts zu lachen“?
A  sehr gut B  ziemlich gut 
C  geht so D  ziemlich langweilig 
E  total langweilig

Das Säulendiagramm stellt das Ergebnis der Umfrage dar. Sind die folgenden 
Aussagen richtig oder falsch? Kreuze an.

Richtig Falsch

Sieben Kinder haben das Buch sehr gut gefunden. � �

Insgesamt haben 24 Kinder den Fragebogen ausgefüllt. � �

Mehr als die Hälfte der Kinder hat Anwort A, B oder C an-
gekreuzt.

� �

Die Anzahl der Kinder, die A oder B angekreuzt haben, ist 
größer als die Anzahl der Kinder, die C oder D angekreuzt 
haben.

� �

Das Buch hat den Kindern der Klasse eher gut als schlecht 
gefallen.

� �
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Bei jedem Vokabeltest sind 20 Punkte zu erreichen. Michael hat folgende Ergeb-
nisse erzielt. Wie viele Punkte hat er durchschnittlich pro Test erreicht?

Test 1 Test 2 Test 3 Test 4
15 Punkte 12 Punkte 8 Punkte 17 Punkte

Martina hat mit ihren Eltern eine dreitägige Radtour gemacht. Sie sind jeden Tag 
durchschnittlich 28 km gefahren. Wie viel km könnten sie an jedem der drei Tage 
gefahren sein? Gib drei verschiedene Möglichkeiten an.

Wurde für folgende Zahlenreihen der 
Mittelwert richtig berechnet? Begründe 
deine Antwort.

Die Tabelle zeigt die ungefähre Anzahl 
der Kundinnen und Kunden eines Ge-
schäfts an verschiedenen Wochentagen.
a) Erstelle ein Säulendiagramm mit die-

sen Daten.
b) Berechne die durchschnittliche tägliche 

Anzahl der Kundinnen und Kunden.
c) Vergleiche die Anzahl der Kundinnen 

und Kunden an den einzelnen Wo-
chentagen mit der durchschnittlichen Anzahl. Was fällt dir auf?

In der Zeitung steht: Vier von fünf Schülerinnen und Schülern sind gegen eine 
Verkürzung der Sommerferien.
Manuela und ihre vier Freundinnen sind verwundert: „Aber uns hat doch keiner 
gefragt. Und außerdem muss da ein Fehler sein – wir sind alle Fünf FÜR eine 
Verkürzung der Sommerferien.“
Kannst du den Irrtum aufklären?

 1.4H2
K1

I4

 1.5H2
K3

I4

 1.6H4
K3

I4 Zahlenreihe Mittelwert
A 50, 53, 47, 50 55
B 40, 40, 40, 40 160
C 8, 9, 9, 10 9

 1.7 Wochentag Anzahl der Kundinnen 
und Kunden

Montag 290
Dienstag 150
Mittwoch 90
Donnerstag 110
Freitag 220
Samstag 340

H1
K1

I4

H2
K1

I4

H3
K3

I4

 1.8H3
K3

I4

Lösungsvorschlag:

– 1.1 

Die fehlende Säule hat eine Höhe von 4. 1.2 

falsch; falsch; richtig; falsch; richtig 1.3 

13 Punkte 1.4 

 (16 km, 28 km, 40 km); (27 km, 28 km, 29 km); (19 km, 31 km, 1.5 
34 km). Die Summe muss immer 84 km betragen.

 A: falsch; Der Mittelwert kann nicht größer als die einzelnen 1.6 
 Werte sein, bzw.: 200 : 4 = 50
B: falsch; siehe A, bzw.: es fehlt die Division durch 4
C: richtig; 36 : 4 = 9
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 Zu Wochenbeginn und zum Wochen- c) 
ende sind deutlich mehr Kundinnen 
und Kunden als im Durchschnitt zu 
verzeichnen. Mittwoch und Donnerstag 
kommen auffallend wenige Kundinnen 
und Kunden.

 Bei der Angabe in der Zeitung handelt es 1.8 
sich um einen durchschnittlichen Wert, der 
sich bei der Befragung von vielen Schüle-
rinnen und Schülern ergeben hat. Deshalb 
ist es möglich, unter allen Befragten auch 
fünf Schülerinnen mit anderer Meinung zu 
fi nden.


